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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSV Windheim 1904 : TTC 1990 Hof 
Sonntag, 12.11.2023, 10:00 Uhr

Grosch und Girke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC 1990 Hof hat der TSV Windheim 1904 am Sonntag in
weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TTC 1990 Hof lief vor 35 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 27:14 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen knappen Erfolg feierten Schirmer / Trebes beim 3:2
gegen Schindler / Forkel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Glücklich über
ihren 3:2-Erfolg gegen Schwach / Rußner waren die Gastgeber Grosch / Girke. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Stefan Schirmer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Einen Sieg verpasste derweil Matthias Trebes bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Schindler und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen
gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in
etwa gleichstark in das Match. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick Grosch beim 11:5, 11:4, 11:8 von Marcel
Forkel. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Philipp Girke dann gegen Marc Rußner. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. 2:3 hieß es dagegen am Schluss, als Stefan Schirmer und
Thomas Schindler am Tisch die Klingen kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schindler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Matthias Trebes gelang es Tom Schwach zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest.
Zwischenzeitlich musste Patrick Grosch zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Marc Rußner aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Windheim 1904 7 Punkte, TTC 1990 Hof 2 Punkte. Philipp
Girke war in der Partie gegen Marcel Forkel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:5
für Girke und 0:2 für Forkel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Windheim 1904 nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1990 Hof nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 8:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Mistelgau (TSV Windheim
1904) bzw. gegen den TTC Burgkunstadt (TTC 1990 Hof).

 Statistik:
 TSV Windheim 1904

Doppel: Schirmer / Trebes 1:0, Grosch / Girke 1:0 
Einzel: S. Schirmer 1:1, M. Trebes 1:1, P. Grosch 2:0, P. Girke 2:0 

 TTC 1990 Hof
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Doppel: Schindler / Forkel 0:1, Schwach / Rußner 0:1 
Einzel: T. Schindler 2:0, T. Schwach 0:2, M. Rußner 0:2, M. Forkel 0:2


